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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

FC Stätzling : SV Ottmarshausen 
Dienstag, 14.02.2023, 19:45 Uhr

Klauser tütet den Sieg für den SV Ottmarshausen ein

Als Jürgen Klauser sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) nach ca. 2 Stunden
Spielzeit beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte
gerade den FC Stätzling besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand
der FC Stätzling meist auf verlorenem Posten, denn nur 14 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Burlefinger /
Tröndle nach einer 2:0-Führung gegen Domberger / Machat. Am Ende gewann jedoch der Gast
noch im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Es dauerte eine Weile, bis Zeilinger / Krauß den Fünf-Satz-Sieg
gegen Klauser / Böhm unter Dach und Fach hatten. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Hager / Schiesser
hatten gegen Dichtl / Meier dagegen bei ihrem 0:3 wenig zu bestellen. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ausschließlich einen Satzerfolg
verbuchte nachfolgend Armin Burlefinger bei seiner Pleite gegen Tobias Domberger. Einen Sieg
verpasste nachfolgend Helmut Zeilinger bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Jürgen Klauser und
konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Wenig später ging es beim Stand von 1:4
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nur einen Satzerfolg verbuchte Willi Tröndle
bei seiner Niederlage gegen Jürgen Dichtl. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Zwischenzeitlich konnte Matthias Krauß zwar einen Satz
gewinnen, verlor das Spiel gegen Axel Böhm, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war,
aber trotzdem klar mit 1:3. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. So gut wie gewonnen schien derweil das Spiel von
Wolfgang Hager gegen Dennis Machat, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Dennis
Machat jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:6, 11:9, 9:11, 6:11, 7:11. Fünf
Sätze beharkten sich Laszlo Schiesser und Gerhard Meier, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FC
Stätzling und des SV Ottmarshausen. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Armin Burlefinger
die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als Außenseiter gestartet war, mit 1:
3 gegen Jürgen Klauser abgab und eine Niederlage kassierte. Mit dem letzten Match des Tages
fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage des FC Stätzling geht es nun im nächsten Spiel am 07.03.2023 gegen die
SSG Augsburg, während der SV Ottmarshausen am 17.02.2023 gegen den TSV Firnhaberau
Augsburg II antritt.

 Statistik:
 FC Stätzling

Doppel: Burlefinger / Tröndle 0:1, Zeilinger / Krauß 1:0, Hager / Schiesser 0:1 
Einzel: A. Burlefinger 0:2, H. Zeilinger 0:1, W. Tröndle 0:1, M. Krauß 0:1, W. Hager 0:1, L. Schiesser
0:1 

 SV Ottmarshausen
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Doppel: Klauser / Böhm 0:1, Domberger / Machat 1:0, Dichtl / Meier 1:0 
Einzel: J. Klauser 2:0, T. Domberger 1:0, A. Böhm 1:0, J. Dichtl 1:0, G. Meier 1:0, D. Machat 1:0


